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Neue Sprechstunden der 1. Bürgermeisterin 
im Rathaus Strahlungen

Montag .............18:00 – 19:00 Uhr
Freitag ..............16:30 – 18:30 Uhr

Tel. 09733 8230, 0175 3860468
E-Mail: buergermeister@strahlungen.de
Internet: www.strahlungen.de



Aufgrund des wohlverdienten Übergangs in den Ruhestand des 
Gemeindearbeiters Herrn Jakob Unger zum 01.11.2016 wur-
de seine Arbeitsstelle mit 30 Wochenstunden neu besetzt. Die 
Stelle teilen sich die beiden in der Gemeinde Strahlungen wohn-
haften Frau Christine Borst-Ehrenberg und Frau Doris Dietz. Wir 
bitten, den beiden neuen gemeindlichen Mitarbeiterinnen das 
nötige Vertrauen entgegenzubringen und freuen uns auf eine 
konstruktive und erfolgreiche Arbeit in der Gemeinde und für die 
Gemeinde Strahlungen.

Vorwort
Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger aus Strahlungen und 
Rheinfeldshof,
unsere Günter-Burger-Halle 
ist zurzeit fest in der Hand 
der Theatergruppe der Pfarr-
gemeinde Strahlungen. Es 
wird viel geprobt und die 
Theaterkulisse aufgebaut, 
was natürlich zu Belegungs-
engpässen führt. Damit die 
Gardemädchen und Gymnas-
tikdamen nicht auf ihr Trai-
ning verzichten müssen hat 

der neue Besitzer des alten Kindergartens kurzerhand 
den dortigen Turnraum zur Verfügung gestellt. Das ist ge-
lebte Dorfgemeinschaft. Herzlichen Dank dafür! 
Bei dem IlEK-Bürger-Cafe in Salz wurde von 13 Ortsbür-
gerinnen und -bürgern aus unserer Gemeinde an der Ent-
wicklung einer Zukunftsplanung mitgearbeitet. Danke an 
alle die sich ein paar Stunden für die Zukunftsentwick-
lung Zeit genommen haben! 
Um die bestehenden Konflikte zwischen der Jugend  und 
den älteren Bürgerinnen und Bürgern in unserer Gemein-
de beizulegen bieten wir am 22. November 2016 einen  
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Ab dem 01.11.2016 ist Frau Ulrike Nees aus Großwenkheim die 
neue Ansprechpartnerin für die Kegelstube in der  Günter-Burger-
Halle. Frau Nees ist bereits seit September 2015 in der Günter-Bur-
ger-Halle im Service tätig. Sie übernimmt die bisherigen Aufgaben 
von Frau Monika Löhr.
Die Aufgaben von Frau Nees sind:
Entgegennahme von Buchungen für die Kegelstube in der Günter-
Burger-Halle, Organisation des Betriebs in der Kegelstube, Organi-
sation der gemeindlichen Veranstaltungen in der Günter-Burger-
Halle in Zusammenarbeit mit 
der Bürgermeisterin, Zählen 
des Getränkebestandes für Ver-
anstaltungen, Getränkebestel-
lungen, Einkauf von Lebensmit-
teln, Mitarbeit im Service.
Frau Nees ist unter der Tel.Nr. 
0176 43879519 zu erreichen. 
Wir freuen uns auf eine erfolg-
reiche und konstruktive Zu-
sammenarbeit mit Frau Ulrike 
Nees. Gleichzeitig danken wir 
Frau Monika Löhr herzlich für 
ihre geleistete Arbeit und wün-
schen ihr für ihren weiteren Be-
rufs- und Lebensweg alles Gute

Aus dem Rathaus

Gedankenaustausch an. Hier hat jeder die Möglichkeit, 
seine Argumente sachlich vorzutragen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Die Diskussion wird von neut-
ralen Moderatoren geleitet.  Nutzen Sie die Gelegenheit.
Das Mehrfamilienhaus in der Mönchsbergstraße öffnet 
am 19. November 2016 seine Türen für einen Tag der of-
fenen Baustelle. Nutzen Sie die Gelegenheit sich zu infor-
mieren!  
Das Jahr 2016 neigt sich schon wieder dem Ende entge-
gen. Daher möchte ich  mich, auch im Namen des Gemein-
derats, bei allen, die der Gemeinde Gutes getan haben 
aufs Herzlichste  bedanken.
2016 war für unsere Gemeinde unter anderem ein Jahr 
mit vielen gelungenen Festen und Großveranstaltungen. 
Hier war unsere Dorfgemeinschaft gefragt und hat sich 
auf das Beste bewährt. Deshalb wünsche ich Ihnen jetzt 
erst einmal eine besinnliche Vorweihnachtszeit mit vie-
len schönen Begegnungen bei den Adventsfenstern und 
Weihnachtsfeiern. Versuchen Sie Ihre Batterien wieder 
gut aufzufüllen! Denn nächstes Jahr stehen zwar weniger 
Feste auf dem Programm, dafür aber umso mehr Bautätig-
keiten. So ist  z. B. der Neubau der Feuerwehrgerätehalle 
vorgesehen. Jetzt wünsche ich Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und kommen Sie gut ins neue Jahr.

Ihre Karola Back, Erste Bürgermeisterin

Bauhof

Vorläufige Termine Gemeinderatssitzungen
14.  Nov. 2016 
Im Dezember ist keine Gemeinderatssitzung vorgesehen

Neue Ansprechpartnerin für die Kegelstube der 
Günter-Burger-Halle
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REDAKTIONSSCHLUSS

Neuorganisation des gemeindlichen Winterdienstes ab dem Win-
ter 2016/2017
Die Gemeinde Strahlungen hat aufgrund der anstehenden Neu-
strukturierung des Bauhofes den gemeindlichen Räum- und 
Streudienst (Straßen und Gehwege), im Rahmen eines Dienstleis-
tungsvertrags, an die Firma Transporte Schultheis GmbH aus Strah-
lungen, übertragen. Die Firma Schultheis kann bereits einschlägige 
Erfahrung bei der Durchführung von Winterdienstleistungen vor-
weisen.
Die Firma Schultheis führt den gemeindlichen Winterdienst aus-
schließlich nach Vorgabe der Gemeinde Strahlungen durch. Der 
im Rahmen des differenzierten Winterdiensts erlassene Räum- und 
Streuplan bleibt weiterhin gültig. Die Gemeinde hat sich jedoch 
dazu entschlossen, als zusätzliche Serviceleistung für die Bür-
ger, die Gemeindeverbindungsstraße zwischen Strahlungen und 
Rheinfeldshof, wieder vollumfänglich in den Räum- und Streuplan 
zu integrieren. Die mit dem gemeindlichen Winterdienst Beauf-
tragten führen diesen ausschließlich auf Weisung der Gemeinde 
durch. Sie haben keinen Einfluss auf den festgesetzten Räum- und 
Streuplan.
Ansprechpartner für Fragen und Beschwerden im Zusammenhang 
mit dem Winterdienst ist weiterhin ausschließlich Frau 1. Bürger-
meisterin Back, Gemeinde Strahlungen oder die Verwaltungsge-
meinschaft Bad Neustadt a. d. Saale. Der zuständige Sachbearbeiter 
dort, Herr Schmitt, ist zu den allgemein bekannten Öffnungszeiten 
unter den Telefonnummer 09771 6160-21 zu erreichen.
Allgemeine Hinweise zur Raum- und Streupflicht:
Die Gemeinde Strahlungen möchte alle Grundstückseigentümer, in 
Anbetracht des bevorstehenden Winters, auf die Sicherungs- bzw. 
Räum- und Streupflicht für die öffentlichen Gehwege hinweisen.
Das Thema Winterdienst ist ein klassisches Beispiel für bürgerli-
chen Gemeinschaftsgeist und bürgerlicher Selbstverantwortung.
Alle benötigen den Gehweg - wollen sicher an ihr Ziel kommen.
Jedermann kann seinen Beitrag leisten, indem er den Gehweg vor 
seinem Anwesen räumt und streut.
Wer ist verpflichtet zu räumen?
Alle Eigentümer von bebauten und unbebauten Grundstücken, 
die innerhalb der geschlossenen Ortslage an öffentliche, bzw. 
beschränkt-öffentliche Straßen, Wege und Plätze angrenzen oder 
über sie erschlossen werden, und die zur Nutzung dinglich Be-
rechtigten (z. B. Mieter) sind verpflichtet, ohne besondere Auf-
forderung, die an ihre Grundstücke angrenzenden Gehwege oder 
Gehbahnen bei Schnee und Eisglätte auf eigene Kosten in einem 
sicheren Zustand zu halten.
Diese Verpflichtung gilt ebenso für Eigentümer von sogenannten 
Hinterliegergrundstücken, die zwar nicht direkt an eine öffentliche 
Straße angrenzen, aber über sie erschlossen sind, beispielsweise 
über Privatweg oder Geh- und Fahrtrecht.
Was ist zu räumen?
Zu räumen sind die Gehwege vor dem Grundstück, auf dessen 
gesamter Straßenfrontlänge. Grenzt das Grundstück an mehre-
re öffentliche Straßen, so umfasst die Räum- und Streupflicht die 
Gehwege jeder der angrenzenden oder erschließenden Straßen. 
Ist beidseitig kein Bürgersteig vorhanden, so ist am Rand der Fahr-
bahn eine Gehwegfläche von ca. 1 m Breite zu räumen.
In welcher Zeit ist zu räumen?
Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werk-
tagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 
8.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eis-
glätte zu streuen und ggf. das Eis zu beseitigen, soweit dies ohne 
Beschädigung des Weges möglich ist. Diese Sicherungsmaßnah-
men sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhü-
tung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist.
Welches Streugut ist zu verwenden?
Bei Glätte sind nachhaltig abstumpfende Mittel, z. B. Splitt oder 
Sand zu verwenden. Das Streuen von Tausalz ist zugelassen, sollte 

Winterdienst jedoch aus Umwelt- und Tierschutzgründen auf das unumgängli-
che Maß beschränkt werden.
Wohin mit dem Räumgut?
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn 
so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgänger-
überwege sind bei der Räumung freizuhalten.
Weitere Hinweise zum Winterdienst
Es ist verboten, das Räumgut auf die öffentliche Straße zu schie-
ben.
An Bushaltestellen ist der Anlieger nicht von der Räum- und Streu-
pflicht befreit.
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Veranstaltungen

Anlässlich des 65. Geburtstages von Rosemarie Müller am 11. 
September 2016 gestalteten die Mitbürger aus Rheinfeldshof 
ü b e r r a s c h e n d 
eine gemütliche 
Runde mit Kaffee 
und Kuchen am 
Dorfbrunnen als 
Dank für Rosema-
ries Engagement 
in der Dorfge-
meinschaft.
Es war ein schö-
ner Nachmittag.
Danke auch an 
alle, die mitge-
holfen haben!

65. Geburtstag

NOVEmBER  

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

02.11.    14:00 Seniorennachmittag Seniorenraum

05.11.   17:00 Nachtwanderung Halle Rad- und 
Wanderverein

06.11.  10:00 
Uhr bis 11:30 
Uhr 

Kartenvorverkauf 
für Theater ab

Rathaus

11.11.   17:30 St. Martin Kindergarten

12.11.   Kirchweihessen Sportheim

18.11.   19:30 Generalprobe Günter-Burger-Halle

19.11.   19:30 Mundarttheater
1. Aufführung

Günter-Burger-Halle

20.11.   19.00 Mundarttheater
2. Aufführung

Günter-Burger-Halle

25.11.   19:30 Mundarttheater
3. Aufführung

Günter-Burger-Halle

26.11.   19:30 Mundarttheater
4. Aufführung

Günter-Burger-Halle

27.11.   17:30 Mundarttheater
5. Aufführung

Günter-Burger-Halle

DEZEmBER  

Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort/Veranstalter

02.12.   19:30 Terminabsprache 
mit den Vereinen

Günter-Burger-Halle

03.12.   17:00 Nachtwanderung Günter-Burger-Halle

04.12.   18:00 Adventsfenster Dorfgemeinschaftshaus

04.12.   18:30 Comedy Stamm-
tisch „Rhöner 
Schlachthof“

Günter-Burger-Halle

07.12.   14:00   Seniorennachmittag Seniorenraum

09.12.   18:00 Adventsfenster Birgit Schuhmann
Platzstraße 5

17.12.   19:00 Dart Günter-Burger-Halle

17.12.   17:00 Adventsfenster neuer Kindergarten 

30.12.   19:00 FC Jahresabschluss-
feier

Günter-Burger-Halle

Um die Zersiedelung unserer Gemarkung mit einzelnen Hallen 
zu vermeiden, möchte die Gemeinde allen Ortsbürgerinnen und 
-bürgern die Möglichkeit bieten sich eine Scheune zu errichten. 
Dazu soll oberhalb des Breiten Wegs ein Scheunenriegel entste-
hen. Nähere Informationen gibt es für Interessierte am Freitag, 
11. November 2016 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.

13 Bürgerinnen und Bürger haben sich am Samstag, 8. Oktober 
2016 einige Stunden Zeit genommen um an der Zukunftsplanung 
unserer Region, aber auch an der Zukunftsplanung unserer Ge-
meinde mitzuwirken. In Gruppen wurden verschiedene Themen-
schwerpunkte diskutiert.
Hier wurden auch die Ergebnisse der Schülerbefragung von den 
Schülern selbst vorgestellt. Dabei konnten wir erfahren, was sich 
junge Menschen wünschen, damit sie gerne in unserer Region 
bleiben.
Es war eine gelungene Veranstaltung. Wir haben viele neue Anre-
gungen und Erfahrungen mit nach Hause genommen.

Scheunen

ILEK Bürger-Cafe   



St. Martins Umzug  
Wann: Samstag, 19. November 2016  11:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Wo: mehrfamilienhaus der Firma Steinbach in der mönchsberg-
straße
Bei einer Baustellenbesichtigung mit kleinem Imbiss wollen wir 
Sie informieren und miteinander ins Gespräch kommen.
Nutzen Sie die Gelegenheit!

Tag der offenen Baustelle

In Strahlungen gibt es seit neuestem einen Dartklub, der sich re-
gelmäßig zu Wettkämpfen in der Günter -Burger-Halle trifft. Wer 
Interesse hat meldet sich bei unserem Dart-Chef Kevin Nöth, Tel: 
0175 8680374 oder kommt am  17. Dezember 2016 um 19:00 
Uhr einfach mal in der Kegelstube in der Günter-Burger-Halle 
vorbei.

Dart

Die Kegelstube wird nach Vereinbarung geöffnet. Interessierte 
melden sich bitte bei Frau Ulrike Nees, Tel: 0176 43879519.

Öffnungszeiten der Kegelstube

Am 24.09.2016 fanden sich einige Wanderfreunde zur dies-
jährigen Rhönwanderung des Rad- und Wandervereins ein. Bei 
herrlichem Wetter starteten wir am „Haus der Schwarzen Berge“ 
in Oberbach. Unsere Tour führte uns vom Sinntal in das Natur-
schutzgebiet „Schwarze Berge“. Von Riedenberg ging es am Ba-
saltsee vorbei zum Berghaus Rhön. Dort machten wir Rast bevor 
wir unseren Rückweg antraten. Bedingt durch Baumfällarbeiten 
mussten wir einen Umweg wandern und waren gegen 17:00 Uhr 
wieder in Strahlungen.

Winterwanderung des Rad- und 
Wandervereins

Es ist soweit: Bühne frei!
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17:00 Uhr  Wortgottesfeier in der  
    Pfarrkirche 
 
17:30 Uhr  Umzug von der Kirche 
    zum Kinderhaus 
 
anschließend gemütliches Beisammensein 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 

Wir freuen uns sehr auf euer Kommen! 
Der Elternbeirat, 

die Vorstandschaft, 
das Kinderhausteam 

und die Kinder 
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Schön war es wieder bei der Nacht der Tracht. Hier wurde Tracht 
mal anders vorgestellt. Es gab Trachten von Trachten Walther, 
Trachten aus früheren Zeiten aus dem  Theater Maßbach und Hüte 
von der Hutdesignerin Karin Zeisberger. Dargestellt wurde das 
Ganze in Form eines Flashmobs. Es war schon etwas Besonderes 
wie hier Jung und Alt zusammen getanzt haben.
Lustig war auch das Maßkrugstemmen der Frauen. Nochmals 
Glückwunsch an Andrea Becker zu ihrem Sieg! Das Ambiente war, 
wie es in Strahlungen üblich ist, wunderbar. Von Anfang bis zum 
Ende war die Tanzfläche gut gefüllt und es wurde bis in die frü-
hen Morgenstunden gefeiert.
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden für dieses schöne Fest! Ein 
besonderer Dank gebührt unserem Vorstand des Feuerwehrver-
eins Herrn Erich Heinrich. Durch sein Engagement und das seiner 
Helfer wurde diese Veranstaltung erst ermöglicht.

Nacht der Tracht

Konflikte zwischen Jung und Alt gibt es, seit Menschen unter-
schiedlicher Altersgruppen zusammen leben. Auch in unserer 
Gemeinde kommt es immer wieder zu Konflikten zwischen der 
„Dorfjugend“ und den „Alten“, die zum Teil sehr emotionsgela-
den sind. 
Dabei sind die Gründe für die Konflikte häufig immer die glei-
chen. Man geht einfach davon aus, dass der jeweils andere sich 
anzupassen hat. Verständnis füreinander bleibt dann auf der 

„Jung und Alt“ - Gespräch statt Konflikt 
Strecke, wenn man die Beweggründe der anderen nicht kennt. 
Als Bürgermeisterin liegt mir das Wohl aller unserer Bürgerinnen 
und Bürger sehr am Herzen. Deshalb laden wir zu einem offenen 
und sachlichen Austausch zwischen Jung und Alt ein. Die Diskus-
sion wird von zwei neutralen Moderatoren geleitet.
Wann: Dienstag, 22. November 2016  um 19:00 Uhr
Wo: Schützenraum der Günter-Burger-Halle
Moderation: Daniela Stiel und Jens Fuhl



DER Comedy- und Kabarett-Stammtisch am 04.12.16 um 18.30 Uhr!
Mit dabei: 
Fredi Breunig und sein Kollege martin Wachenbrönner („Gott-
hold & Eustach“). 
Daphne de Luxe ist Entertainerin mit Leib und Seele und bringt 
getreu ihrem Slogan Comedy in Hülle und Fülle auf die Bühne.
Olaf Bossi vereint in seinen Shows all seine musischen Talente 
und beeindruckt sein Publikum immer wieder aufs Neue. Ob es 
nun Geschichten aus dem Alltag sind oder selbstgetextete Lieder, 
die er mit seiner Gitarre begleitet, Olaf Bossi überzeugt mit kaba-
rettistischer Musik und subtiler Ironie.
Ines Procter - bekannt durch Fastnacht in Franken und die „när-
rische Weinprobe“.  „Frauen sind wie Handgranaten: zieht man 
ihnen den Ring ab, ist das Haus weg“
Für die musikalische Umrahmung sorgt max mages vom Musik-
verein Gartenstadt. 
Moderiert wird das Ganze von RTL-Mitarbeiter Nico Rossmann.
Produziert und veranstaltet vom „Neuschter Kulturzauber“ 
(www.kulturzauber.com).
Tickets: Tabak Arnold , Spörleinstr. 18, Tel: 09771/4053

•  Sonntag, 4. Dezember 2016 
 18:00 Uhr Musikverein am Dorfgemeinschaftshaus
•  Freitag, 9. Dezember 2016 
 18:00 Uhr Birgit Schuhmann Platzstraße 5
•  Samstag, 17. Dezember 2016 
 17:00 Uhr Kinderhaus St Nikolaus

3. Rhöner Schlachthof

Adventsfenster

Maler- u. Tapezierarbeiten
Innen- u. Außenputz
Vollwärmeschutz
Gerüstbau und Verleih
Dekorative Malerarbeiten
Fassadengestaltung
Fließestrich
Trockenbau
Komplettabwicklung

Zehntstraße 16 · 97618 Strahlungen · E-Mail: dietz.walter@web.de
Tel. 0 97 33 / 7 87 79 44 ·  Fax 7 87 79 45 · Mobil.:  01 70 / 1 86 92 12
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Fotos: Andreas Sietz | Brigitte Chellouche | Thomas Burger | Tho-
mas Borst | Uli Nees | Christine Borst Ehrenberg/Doris Dietz  | Lisa 
Back | Dominik Barthelmes | Nadine Leicht

Layout: Rhön- und Saalepost GmbH

Impressum
Gemeinde Strahlungen  ViSdP 1. Bürgermeisterin | Karola Back
Hauptstraße 8 | 97618 Strahlungen
Telefon: 09733 8230 | E-Mail: buergermeister@strahlungen.de



STRAHLUNGEN
mit Weiler Rheinfeldshof

aktuell

Münnerstädterstr. 2 · Strahlungen
 0 97 33 / 781 750

das-hairhouse.de

Wir lieben es
Haare zu machen.

Wir wollen nur eins
deinen Kopf

HAIR HOUSE
Öffnungszeiten: Montag–Freitag, 9–20 Uhr Mittagspause: 12–13 Uhr

Einladung

Kindergarten

Liebe Eltern!
Wir, das Team vom Kinderhaus, möchten Sie und Ihr Kind recht 
herzlich zu uns in das Kinderhaus, zu einer gemeinsamen Krab-
belstunde, einladen.
Jeden 3. Freitag im monat würden wir uns freuen, Sie und Ihr 
Kind von 09:30 bis 10:30 Uhr begrüßen zu dürfen.
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, uns gegenseitig kennen 
zu lernen, Fingerspiele und Lieder sowie Anregungen auszutau-
schen. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Kinderhauses St. Niko-
laus Strahlungen.

Termine für das Kindergartenjahr 2016/2017: 
18.11.16; 16.12.16; 20.01.17; 17.02.17; 17.03.17; 21.04.17; 
19.05.17; 23.06.17; 21.07.17

Aufgrund von geänderten Weinrechten stehen uns weitere Wein-
parzellen zur Verpachtung zur Verfügung. Wenn auch Sie Interesse 
am Weinanbau haben und Teil einer  aktiven Winzergemeinschaft 
werden wollen dann melden Sie sich bitte bis zum 15. November 
2016 bei Herrn Johannes Hümpfner, Tel: 0151 14954607.

Weinberg

Aus den Vereinen / Ehrenamt

Meldung von Geschossflächen-
veränderungen an Gebäuden

Die Verwaltungsgemeinschaft weist darauf hin, dass sämtliche 
Geschossflächenveränderungen, auch wenn diese baurechtlich 
nicht der Genehmigungspflicht unterliegen, der Gemeinde bzw. 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale mitzuteilen. 
Der Beitrags- und Gebührenschuldner ist nach den geltenden 
Satzungen der Gemeinde verpflichtet, über den Umfang dieser 
Veränderungen Auskunft zu erteilen und auf Verlangen entspre-
chende Unterlagen vorzulegen.
Typische Beispiele für Geschossflächenveränderungen sind der 
Ausbau eines Dachgeschosses, der An-/Umbau eines Wohnhau-
ses, die Errichtung eines Wintergartens oder auch Nutzungsän-
derungen.
Die Nichtbeachtung stellt ein Vergehen nach Art. 14 Kommunal-
abgabengesetz (KAG) dar und kann als „Abgabehinterziehung“ 
entsprechend geahndet werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Der Seniorenbus fährt wieder am: 
Montag, 14. Nov./ 28. Nov./12. Dez. und Dienstag, 27. Dez.
Abfahrt: 09:00 Uhr Rathaus. 
Bei Glatteis werden Sie unter Voranmeldung bei Doris Dietz von 
zu Hause abgeholt.
Fahrtkosten: Spende von 2,00 Euro
Bei der Rückfahrt werden Sie bis zur Haustür gebracht.

Verschiedenes
Seniorenbus


